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ENTWURF ZUR DOKUMENTATION DER LEISTUNGSBEWERTUNG IN ALLEN FÄCHERN 

Sekundarstufe I 
 
Fach   Gesellschaftslehre gültig ab   2. August 2007  lt. FK - Beschluss vom   2. August 2007 
 
 
  
 

   Unterschrift 
 der FKV                Gabi Budde 
 
 
 

       - Gesamtnote - 
 
 

 Schriftliche Arbeiten   Sonstige Mitarbeit 
 
(entfällt, weil GL ein                          (wie in allen mündlichen Fächern) 
„mündliches“ Fach ist) 
       

           0 %                             100 % der Gesamtnote 
 
 
 
   60 % der Gesamtnote 
                            in der Summe 40 % der Gesamtnote, 
                  prozentuale Verteilung nach Ermessen der Lehrkraft 
 
 
 
 

    1. mündliche Mitarbeit  2. praktische Mitarbeit              3. Heftführung Hausaufgaben     Sonstiges 
 Test  z. B. auch Beantwortung Regelmäßigkeit, z. B. Mitarbeit bei koopera- 

Kontinuität  schriftlicher Aufgaben im Umfang, Inhalt, tiven Arbeitsformen, GA, 
Qualität  Unterricht  Form selbstständigem Lernen 

 Quantität                                         (mind. eine Kontrolle/Halbjahr)   (werden möglichst indirekt  

                mit 1. und 2. überprüft) 

      
 

Lt. AO müssen in allen Fächern häufige Verstö-
ße gegen die sprachliche Richtigkeit bei der 
Festlegung der Note angemessen berücksichtigt 
werden. Dabei sind insbesondere das Alter, der 
Ausbildungsstand und die Muttersprache der 
Schüler zu beachten. 

 Beschluss zur Berücksichtigung der sprachlichen 
 Richtigkeit: 

LSE 8 - (Note zw. zwei Notenstufen) 
GL ist derzeit noch kein Teil der LSE 

ZEP 10 – Abschlussnote 
GL ist derzeit noch kein Teil der ZEP 10 


